
                                  
 

 

 
 

Neuigkeiten aus dem Technikmuseum Magdeburg, No1/2025 
 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 

 

der erste Monat des Jahres 2025 ist nun auch schon wieder vorbei.  

 

Wir als Vorstand haben in der Vorstandssitzung vom letzten Donnerstag, gemeinsam mit dem 

Museumsdirektor Dr. Hajo Neumann, die möglichen Aktivitäten für 2025 diskutiert. 

Im Ergebnis wurde vereinbart, dass wir als Verein am 

 - 13.04.2025  Tag der Industriekultur 

 - 18.05.2025  Internationaler Museumstag 

und - 14.09.2025  Tag des offenen Denkmals 

mit unserem Stand präsent sein werden. Außerdem wird an diesen Tagen der VR/AR-Bereich (vor 

dem Sauggas-Motor) für Besucher offen sein. Unser Vereinsmitglied Friedhelm Roeder wird die 

Betreuung übernehmen. Es wird auch 3D-Druck vorgeführt. Unser Drucker, Volker Eckebrecht, 

wird in bewährter Weise den Druckbereich an diesen Tagen betreuen. Auch wollen wir speziell 

zum Museumstag wieder Aktionen für Kinder durchführen. Dies war ja bereits im vorigen Jahr 

sehr gut angenommen worden. 

 

Wir werden auch wieder einen Drucktag durchführen, voraussichtlich im September. Und als 

Höhepunkt ist geplant, an 2-3 Tagen vor den Herbstferien Alu-Gießtage zu veranstalten. Dazu 

werden wir mit 2 Schulen Kontakt aufnehmen, um eine mögliche Mitwirkung durch Schüler zu 

erfragen und bei positivem Feedback eine konkrete Planung vornehmen. 

 

Gegenwärtig ist die Arbeitsgruppe ‘Armaturenausstellung‘ intensiv in der Vorbereitung der Ge-

staltung des Ausstellungsbereiches. Armaturen unterschiedlichster Bauart und Herstellungsjahre 

sind genügend vorhanden. Was notwendig ist, ist die Neugestaltung der Erläuterungstexte zu den 

Objekten, auch die Geschichte des Armaturenbaus in Magdeburg und dann der Druck des 

schriftlichen Materials. Hier gibt es die Frage von der Arbeitsgruppe: Gibt es jemand von unse-

ren Mitgliedern oder auch von Bekannten oder Verwandten, die vielleicht noch Bildmate-

rial zum Thema MAW oder speziell zu Armaturen haben. Dann bitte über Funk oder Mail 

melden. 

 

Am kommenden Sonntag, 16.02.2025, gibt es wieder um 11 Uhr einen Vortrag im Technikmu-

seum. Thema ist diesmal: „Das Wasserstoffland Sachsen-Anhalt“. Der Referent, Dr. Stefan 

Scharf, ist Leiter der Landeskoordinierungsstelle Wasserstoff Sachsen-Anhalt, die in die Struktu-

ren der Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt GmbH (LENA) eingebettet ist. 

Für den langfristigen Erfolg der Energiewende und für den Klimaschutz werden Alternativen zu 

fossilen Energieträgern benötigt. Wasserstoff wird dabei als vielfältig einsetzbarer Energieträger 

eine Schlüsselrolle einnehmen. Das Land Sachsen-Anhalt nimmt aufgrund besonders günstiger 

Voraussetzungen eine Pionierrolle im Aufbau einer nachhaltigen Wasserstoff-Wirtschaft ein und 

möchte sich in den kommenden Jahrzehnten entsprechend zu einem klimaneutralen Industrie-

standort entwickeln. Der Vortrag gibt einen Einblick in die Thematik „Wasserstoff“ und be-

leuchtet die aktuellen Entwicklungen in Sachsen-Anhalt. 

Sie sind alle herzlich eingeladen und machen Sie Werbung im Bekannten- und Verwandtenkreis. 

 



Am 29. Januar haben wir wieder eine Betriebsbesichtigung durchgeführt. Diesmal bei TCS Tür-

ControllSysteme in Genthin. Der Geschäftsführende Gesellschafter des Unternehmens ist Otto 

Duffner, ein langjähriges Mitglied unseres Vereins. Das Unternehmen ist Marktführer in 

Deutschland und exportiert weltweit. 80% der Teile eines Produkts sind Eigenleistung des Unter-

nehmens, so u.a. auch Leiterplatten. Für uns war überraschend, dass Herr Duffner eine Wolf-

Dampfmaschine witterungsgeschützt stehen hat, die sich in der Sanierungsphase befindet. Und 

zur Maschine gibt es auch noch einen Generator. Insgesamt ein für alle interessanter Nachmittag. 

Wenn weitere Termine für Betriebsbesuche feststehen, werden wir darüber per Mail informieren. 

 

 

Geburtstag hatten 

 

 Siegfried Linder  85 Jahre 

 Fred Hollenbach  80 Jahre 

 Gerhard Unger   85 Jahre 

 Frank Ryll   65 Jahre 

 Barbara Psoch   75 Jahre 

 

 Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen – nachträglich – allen beste  

Gesundheit. 

 

 

 

 

Bilder vom Besuch im Unternehmen TCS Genthin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


